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Vorwort
Liebe Gemeindemitglieder!

In Ihren Händen halten Sie den ersten gemeinsamen Gemeindebrief für den Pfarrspren-
gel Region Ortrand mit den vier Kirchengemeinden Großkmehlen, Kroppen, Lindenau 
und Ortrand.

Viele Jahre hat Pfarrerin Angelika Scholte-Reh den Brief für die Gemeinden Großkmeh-
len, Kroppen und Ortrand erstellt. Dafür möchten wir ihr herzlich danken. Frau Richter-
Möllerke hat dies für Lindenau getan, in den letzten Jahren mit 
mir gemeinsam. Auch ihr gilt unser herzlicher Dank für all die 
geleistete Arbeit.

Jetzt  wird  der  Gemeindebrief  durch  einen  Redaktionsaus-
schuss begleitet. Wir  begeben uns damit  auf  eine spannende 
Reise  und  Neuentdeckung.  Im  Redaktionsausschuss  arbeiten 
mit: Frau Anika Gerlach für Lindenau, Frau Ina Niemann für Or-
trand, Herr Olaf Roschke für Kroppen und ich für Großkmehlen 
und die Pfarrämter.

Das  Layout  wird  durch  Herrn  Conrad  Kreter  betreut  und 
druckfertig umgesetzt. Aber wie wir nun schon erfahren haben, 
ist Herr Kreter auch ehrenamtlich sporadisch im Redaktionsaus-
schuss tätig. Danke dafür!

Einiges wird nun anders. Ob das gefällt oder nicht, können 
Sie uns gern wissen lassen. Auch werden wir noch ein wenig 
probieren, wie wir einen schönen, gut lesbaren Gemeindebrief 
erstellen können. Vieles wird sich erst  nach und nach entwi-
ckeln. Geben Sie uns ein wenig Zeit für Verbesserungen.

Wir  freuen  uns  auf  diese  gemeinsame  Arbeit  und  sehen 
schon jetzt:  Die  vier  Kirchengemeinden im Pfarrsprengel  Or-
trand rücken dadurch auch etwas näher zusammen und wir wissen und erfahren mehr 
voneinander.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen des ersten gemeinsamen Gemeindebriefs 
und freuen uns, wenn Sie so mancher Einladung und Veranstaltung folgen, die in den Ge-
meinden und im Pfarrsprengel geplant sind.

Ursula Wegmann
für den Redaktionsausschuss
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Andacht
Liebe Schwestern und Brüder!

Haben Sie sich schon mal verirrt? Als Kind mit meinem Vater bei der Pilzsuche im Böh-
mischen Wald, immer den Kopf nach unten, durch das Unterholz und einen Berg hoch, 
kamen wir an einem völlig unbekannten Ort an. Statt zurückzugehen, sind wir erst im 
Kreis gelaufen und dann in die falsche Richtung. Es wurde langsam dunkel. Das war ein 
wenig beängstigend.

Dann mussten wir zurück auf der Landstraße, damit wir uns nicht wieder verirren. Es 
ging ja alles gut aus, irgendwann waren wir wieder auf dem Campingplatz angekommen 

und hatten doch einige Pilze in den Körben.
Im Leben verirren wir uns oft auch. Wir suchen nach dem, 

was uns guttut, was uns glücklich macht. Für manche ist das, 
viel Geld zu haben, andere geben sich mit weniger zufrieden, 
manche wollen Macht haben über andere, wollen immer ganz 
vorn stehen. Wenn wir in die Welt schauen, wissen wir, dass auch 
das nicht immer gut ausgeht, wenn Macht mit Gewalt und Waf-
fen durchgesetzt wird, wenn Macht bedeutet, andere klein zu 
machen, sie zu vernichten, ihnen das Leben schwer zu machen, 
sie auszuschließen aus der Gemeinschaft. Verirrte Seelen? Ja, so 
würde das der Beter des Psalms sehen.

Für ihn gibt es nur einen, der den Weg zum Leben kennt und 
der ihn uns auch zeigt: Gott. Und im Neuen Testament sagt Jesus 
(Johannes 14, 6):  „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.  
Niemand kommt zum Vater, denn durch mich.“

Der Weg des Lebens liegt schon vor uns, mit all seinen Kur-
ven und Biegungen, mit Abzweigungen und Umleitungen. Gott 
zeigt uns, wo es langgeht. In Jesus hat Gott seine Wegweisung 
festgemacht. Jesus geht den Weg des Lebens durch Schmerz und 

Folter, immer an der Seite derer, die selbst leiden in und an dieser Welt, durch den Tod, 
wie wir.

Aber es kommt Ostern und dann feiern wir die Auferstehung mitten im Leben, der 
Weg des Lebens führt uns zu dem, der den Tod überwunden hat. Unser Leben läuft nicht 
ins Leere und der Lebensweg hat ein Ziel. Wir helfen einander, die Wege zu gehen. So 
lebt Gemeinde!

Mit herzlichen Grüßen! Ihre Pfarrerin

Ursula Wegmann
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Die Silbermann-Orgel
Auch 2024 wieder zahlreiche gut besuchte Orgelkonzerte

Auch  im  Jahr  2024  waren 
unsere  Orgelkonzerte  wie-
der gut besucht. Im Durch-
schnitt  waren 80 Leute da. 
Sie  kommen  von  weit  her 
und wissen, welchen Schatz 
wir in unserer Kirche haben: 
die Silbermann-Orgel.

Auch die Organisten wa-
ren  wieder  alle  hervorra-
gend und haben der  Orgel 
manch  erstaunlichen  Ton 
abgerungen. Allen sei herz-
lich gedankt.

Beim Schloss- und Hop-
fenfest  –  gleichzeitig  Tag 
des offenen Denkmals – war 
es  nicht  nur  in  der  Kirche 
angenehm kühler  als  drau-
ßen,  sondern  wir  durften 
auch viele Gäste zu den Or-
gelführungen  begrüßen. 
Herr Kocourek hat uns wie-
der mitgenommen auf eine 
interessante Reise durch die 
Welt der Pfeifen und Regis-
ter. Über 200 Menschen ha-
ben interessiert gelauscht.

Im  Pfarrhaus  konnten 
sich die Menschen stärken mit Kuchen und Kaffee und auf dem Platz vor dem Schloss 
war ein buntes Treiben. Es war ein schweißtreibender Tag, der 8. September 2024, aber er 
wird uns in guter Erinnerung bleiben.

Danke an alle, die sich beteiligt haben bei den Vorbereitungen und Durchführungen 
der Konzerte und dem Tag des offenen Denkmals.

Ursula Wegmann
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Silbermann-Orgel in der Großkmehlener Kirche St. Georg mit Herrn  
Kocourek am Spieltisch während einer Probe – Foto: Ursula Weg-
mann



Verabschiedung mit Posaunenchor
Gisa Kern nach langjähriger Leitungsfunktion nun 
im Ruhestand

In der St. Georg-Kirche wurde am 16. November 2024 Gisa 
Kern als Leiterin des Christophorus-Hauses in Großkmehlen 
im Rahmen eines Gottesdienstes mit Posaunenchor verab-
schiedet.

Superintendent i. R. Thomas Koppehl würdigte das En-
gagement und das große Wissen, den Fleiß und die uner-
müdliche Wissbegier von Frau Kern. Viele kamen zum Gra-
tulieren und wir als Kirchengemeinde danken für die jahre-
lange gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen Frau Kern Gottes Segen und viel gute Zeit 
im Ruhestand.

Ursula Wegmann

Jubelkonfirmation im Herbst 2025
in den Gemeinden Großkmehlen und Lindenau

In beiden Gemeinden finden im Herbst wieder die 
Jubelkonfirmationen  statt:  am  12. Oktober  2025 
um 14:00 Uhr in Großkmehlen, St.-Georg-Kirche, 
und am 19. Oktober 2025 um 14:00 Uhr in Linde-
nau, Heilandskirche, statt.

Wer vor 25, 50, 60, 65 oder 70 Jahren konfir-
miert wurde, ist herzlich zu einem festlichen Got-
tesdienst  mit  anschließendem Kaffeetrinken ein-
geladen. Da wir nicht alle Adresse vorliegen ha-
ben, bitten wie Sie, dies weiterzusagen, Adressen 
zu sammeln und diese abzugeben: für Großkmeh-
len im Gemeindebüro Ortrand, Elsterwerdaer Str. 7, 
und  für  Lindenau  im  Gemeindebüro  Lindenau, 
Von-Minckwitz-Allee 1.

Gern können Sie sich auch schon schriftlich an-
melden. Herzlich willkommen!

Ursula Wegmann
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*** AUS DATENSCHUTZGRÜN-
DEN ENTFERNT ***



Zwanzig Jahre Bibelkaffee
Feier zum Erntedankfest am 29. September 2024 in Frauendorf
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Im Bibelkaffee wird nicht nur Kaffee ge-
trunken  und  leckerer,  selbstgebackener 
Kuchen und Brote gegessen, es wird auch 
Gottes  Wort  gehört,  gebetet,  gesungen. 
Dabei  begleitet  uns  das  Orgelspiel  von 
Frau Dietzel  aus Kroppen und das Gitar-
renspiel unserer Pfarrerin Angelika Schol-
te-Reh. Auch  Bianka  Nyland  aus  Finster-
walde bringt sich aktiv mit ein. Es wird das 
Dorfgeschehen ausgewertet, Begebenhei-
ten  werden  erzählt  und  Sorgen  geteilt, 
aber  auch  gescherzt  und  gelacht.  Jeder 
und jede ist gern gesehen, ohne jegliche 
Verpflichtungen.

Inge Pfennig, die Organisatorin der ersten 
Stunde hat aufgeschrieben, wie alles be-
gann:

„Wiesners Oma hatte Geburtstag. Ein paar Ta-
ge danach besuchte ich sie. Da sagte sie zu mir:  
‚Inge, ich  würde  ein  paar  Frauen  in  die  Agrar-
genossenschaft zum Kaffee einladen wollen.‘ Wor-
auf ich sagte: ‚Wir gehen in unser Kirchgemeinde-
haus und ich backe Kuchen.‘ Es war ein schöner  

Nachmittag. Danach sagte  sie:  ‚Das  können wir  
wieder einmal machen.‘ Wonach ich dachte: ‚Sie  
hat recht!‘ Wir hatten zu der Zeit einen Frauen-
kreis. Da kamen immer nur drei bis vier Besuche-
rinnen. Ich  sagte  zur  Gemeindesekretärin  Anja  
Nowka: ‚Druck mir doch mal ein paar Einladun-
gen.‘ Dann ging ich im ganzen Dorf einladen. Ich  
suchte mir Helferinnen für die Küche, welche mit  
mir abwechselnd den Kuchen für die Kaffeetafel  
gebacken  haben. Ich  danke  ihnen  allen, beson-
ders Adelheid Raack, Elly Schumann, Elke Götze  
und Cortina Spindler.

Zum ersten ‚Bibelkaffee‘ kamen fünfundvierzig  
Besucherinnen  und  Besucher.  Herr  Kolata  und  
Herr Hirschmann haben das Bibelkaffee geleitet.  
Zwischendurch auch Herr Schiele und jetzt Ange-
lika  Scholte-Reh. Aus  gesundheitlichen Gründen  
konnte ich das Bibelkaffee, was die Vorbereitung  
betraf, nicht  mehr  weiterführen. Da  hatte  sich  
Hannelore Richter bereit erklärt, es zu überneh-
men, bis  sie  sich  leider  entschloss, mit  ihrem  
Mann  wegzuziehen. Jetzt  bin  ich  dankbar, dass  
meine Tochter Silvia Stöckhardt es mit ihren Hel-
ferinnen übernommen hat.“

Zwanzig  Jahre  Bibelkaffee. Das  waren 
bis dato 188 Bibelkaffee-Treffen und in et-
wa 400 – wenn nicht mehr – Kuchen, die 
von den Frauen selbst gebacken wurden. 
Alle Achtung! Und wie viel Kaffee gekocht 
wurde, ist kaum einzuschätzen.

Liebe Inge!  Vielen Dank an Dich und 
für Deine Zeit! Gesundheit, Glück und Got-
tes  Segen auf  allen Deinen Wegen!  Und 
noch viele Bibelkaffee-Stunden mit Dir als 
Gast! Deine Bibelkaffee-Frauen und Deine 
Pfarrerin Angelika Scholte-Reh

Siegrid Groß, Petra Springer

*** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***
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Krippenspiele am Heiligen Abend
in Frauendorf und Kroppen

Seit Ende November haben die Kinder in 
Frauendorf und Kroppen geübt, Texte aus-
wendig  gelernt,  sich  Gedanken  darüber 
gemacht, wie sie was am Besten darstel-
len, wie die Szenen aufgeteilt werden und 
wer  in  welcher  Szene wo steht. Sie  alle 
haben  viel  Arbeit  in  die  Aufführung  der 
Krippenspiele  gesteckt  und  als  dann  am 
Heiligen Abend alles glatt lief, war das für 
die  begeisterten  Gottesdienstbesucherin-
nen und -besucher und auch für die Kinder 
ein großes Geschenk.

In Frauendorf haben sich zehn Kinder 
und Jugendliche am Gottesdienst aktiv be-
teiligt, in Kroppen waren über dreißig jun-
ge  Menschen  zwischen  sechs  und  acht-
zehn Jahren im Gottesdienst aktiv. Sie ha-
ben  das  Evangelium  gelesen,  beim 
Krippenspiel  mitgespielt, im Krippenspiel 
ein kleines Solo gesungen, im Posaunen-

chor mitgespielt. Das war für uns alle an 
beiden Gottesdienstorten ein großes und 
wunderbares Fest.

Schön war auch, die musikalische Viel-
falt. In Frauendorf begleitete Irmgard Diet-
zel mit ihren neunzig Jahren gewohnt ein-
fühlsam den Gesang der Gemeinde und in 
Kroppen ergänzten sich der Posaunenchor 
mit seinem schwungvollen Spiel und der 
14-jährige Louis Harfenmeister an der Or-
gel und am Klavier in der Gestaltung des 
Gottesdienstes. Es war still in den Gottes-
diensten, weil alle das Miteinander genos-
sen  haben. So  mündete  die  Weihnachts-
stimmung  in  den  gemeinsamen  Gesang 
des Liedes „Stille Nacht“ und in den Herzen 
wurde  es  still  und  friedlich  und  weih-
nachtlich. Wie gesegnet wir sind. Gott sei 
Dank!

Angelika Scholte-Reh
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Erntedankfest 2024
Landfrauenverein Lindenau überrascht wieder mit Erntekrone

Auch zum Erntedankfest 2024 hat uns der  
Landfrauenverein Lindenau wieder mit ei-
ner  besonders  schmuckvollen  Erntekrone  
überrascht.  Herzlichen  Dank  den  Frauen  
mit  ihren fleißigen und geschickten Hän-
den für diesen Blickfang in der Lindenauer  
Heilandskirche. – Foto: Rudolf Kupfer

Gestern, heute und in der Zukunft…
Krippenspiele am Heiligen Abend in Lindenau und Schraden

Gestern, heute und in der Zukunft wird die 
Weihnachtsgeschichte  immer  weiter  er-
zählt und wiedergefunden werden.

Im Krippenspiel fanden Teenies in dem 
Jahr  2424  mit  digitaler  Hilfe  die  Weih-
nachtsgeschichte  rund  um  Maria,  Josef 
und Jesus wieder.In  unserem Stück stan-
den sie und die Hirten, aber auch Engel, 
Ochs, Esel und sogar ein Hahn Rede und 
Antwort, wie sich die Geburt Jesu damals, 
vor 2424 Jahren ereignet hat.

Mein  herzlicher  Dank geht  an  meine 
treuen Mitstreiter Anja Günter, Anja Klau-
ber und Nadine Ehrig. Weiterer Dank geht 
an  unseren  Kulissenbauer  Frank  Petzold 
und für die weitere Unterstützung an Cor-
dula Hotho. Lieber Dank auch an alle Tet-
tauer  Eltern,  welche  die  Kinder  nach 
Schraden gefahren haben.

Nochmals ein riesiges Dankeschön an 
alle Kinder und Jugendlichen, die mitge-
macht haben!

Chris Häusler-Lindemann
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Nachruf
für Günter Wiesner

Am  31.  Oktober  2024 
verstarb  Günter  Wiesner 
im  Alter  von  76  Jahren 
nach  einer  Krebserkran-
kung.

Seit  1989 war  er  im 
Gemeindekirchenrat Lin-
denau.  Die  Heilandskir-
che lag ihm am Herzen. 
In ihr und um sie herum 
hat  er  sich  mit  allen 

Kräften eingesetzt, dass die Kirche schön 
und sauber war, dass Menschen sich in der 
Kirche wohlfühlen durften.

Er hat viele Jahre als Lektor selbst Got-
tesdienste  gestaltet, manche  kennen  ihn 
noch mit der Gitarre und singend vor dem 
Altar. Die Gemeinde war seine Familie. Für 
sie hat er gelebt und ehrenamtlich gear-
beitet. Und wir stellen fest: Er fehlt uns an 
allen Ecken und Enden. Wie viel Zeit, Kraft 
und Liebe er eingebracht hat, wird uns im-
mer bewusster. Seine leise und ruhige Art, 
seine  friedvolle  und  geduldige  Ader  hat 
ihn nie viel Aufhebens machen lassen für 
all die Dinge, die er tat. Wir sind ihm so 
dankbar und wir trauern um ihn.

Mit  seinem  Konfirmationsspruch  aus 
der Offenbarung 2, 10b:  „Sei getreu bis an  
den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens  
geben“, haben wir am 18. November in ei-
nem bewegenden Gottesdienst in „seiner“ 
Kirche von ihm Abschied genommen. Viele 
waren gekommen, denn auch im Ort und 
in der  Nachbarschaft  war  er  durch seine 
hilfreiche und liebenswürdige Lebenshal-
tung den Menschen freundlich zugewandt. 
Als gelernter Maler hat er vielen geholfen, 
auch  in  seiner  weitläufigen  Familie  bei 
seinen  Cousins  und  Cousinen  und  deren 
Kindern verschönerte er die Wohnung. Es 
war ihm ein Herzensanliegen, dass es an-
deren Menschen gut ging.

Und so werden wir ihn in Erinnerung 
behalten  und  bitten  Gott,  dass  Günter 
Wiesner nun aufgenommen ist in das ewi-
ge Reich der Herrlichkeit Gottes und sehen 
möge, was er geglaubt hat.Am 6. Dezem-
ber 2024 haben wir seine Urne in einem 
kleinen Kreis auf dem Lindenauer Friedhof 
beigesetzt. Möge Gott alle trösten, die ihn 
vermissen.

Der Gemeindekirchenrat Lindenau
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Einladung zur JUBELKONFIRMATION: Alle, die vor 25, 50, 60, 65 oder 70 Jahren 
konfirmiert wurden, sind am 19. Oktober 2025 um 14:00 Uhr in Lindenau, Heilandskir-
che, herzlich zu einem festlichen Gottesdienst mit anschließendem Kaffeetrinken ein-
geladen. Anmeldungen können im Lindenauer Gemeindebüro, Von-Minckwitz-Allee 1, 
bereits jetzt eingereicht werden. Herzlich willkommen!

*** AUS DATEN-
SCHUTZGRÜN-
DEN ENTFERNT 
***



Vom Barock zur Romantik
Erstes Wandelkonzert in Großkmehlen und Ortrand

Am 27. Oktober 2024 ließen sich mehr als 
100  Musikfreunde  zum  ersten  Wandel-
konzert in die Großkmehlener St.-Georg-
Kirche und anschließend in die St.-Barba-
ra-Kirche Ortrand einladen.

Jiri  Kocourek  aus  Dresden  führte  in 
Besonderheiten  der  Silbermannorgel 
Großkmehlen  und  der  Turley-Orgel  Or-
trand  ein  und  spielte  Orgelstücke  aus 
beiden Musikepochen.

Mit einer Kaffeetafel wurde der musi-
kalische Nachmittag abgerundet.

Detlef Kern

Friedensdekade 2024
in der St.-Barbara-Kirche Ortrand
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Spieltisch mit Registerzügen der Ortrander Turley-
Orgel – Foto: Detlef Kern

Einladung zum KONZERT: Der Gemeindekirchenrat Ortrand lädt am 27. April 2025 
um 16:00 Uhr zu einem Konzert in die St.-Barbara-Kirche ein. Das Leipziger „DUO Pres-
to“ mit Frank Zimpel (Orgel) und Alexander Pfeifer (Trompete) wird Stücke der Roman-
tik darbieten.

Wie in jedem Jahr wurde die Friedensdekade vom 10. bis 29. 
November  von Gemeindegliedern aus  dem Pfarrsprengel  und 
unseren Pfarrerinnen gestaltet.

In diesem Jahr standen die Gebete unter dem Thema „Erzähl  
mir vom Frieden“. Es waren interessante Andachten und Gottes-
dienste, zu denen sich viele Menschen einladen ließen. Das traditionelle Teetrinken da-
nach wurde genutzt, um sich über Gehörtes und Erlebtes auszutauschen.

Wir danken allen, die uns mit ihren Gedanken und Gebeten die Abende und Gottes-
dienste gestaltet haben. Wie wichtig Gebete sind, ist sicherlich in dieser Zeit jedem be-
wusst. Wir werden nicht müde, Gott um Frieden zu bitten.

Christel Bergk



„Wunderbar geschaffen“
Frauen der Cookinseln laden zum Weltgebetstag 2025 ein

„Wunderbar geschaffen“ ist das Thema des 
Weltgebetstags 2025. Frauen der Cookin-
seln laden weltweit zum Gebet ein.

Am  ersten  Freitag  im  März  wird  der 
Weltgebetstag in über 120 Ländern der Er-
de mit Gottesdiensten, Gebeten und klei-
nen Festen gefeiert. Das Besondere: 2025 
haben Frauen der Cookinseln die Gebets-
ordnung für alle Länder erarbeitet. In den 
Vorbereitungsteams sind Frauen verschie-
dener  christlicher  Konfessionen  und  Al-
tersgruppen  aktiv.  Dieses  ökumenische 
Miteinander  wird  beim  Weltgebetstag 
ganz selbstverständlich gelebt.

Unsere Gemeinden sind seit Jahrzehn-
ten Teil der weltweiten, ökumenischen Ge-
betskette.

Wir laden Sie herzlich ein:

Freitag, 7. März 2025
um 18:00 Uhr  in  die  Lutherkapelle  in 
Tettau und ebenfalls  um 18:00 Uhr in 
die St.-Barbara-Kirche in Ortrand

Im  Anschluss  laden  zudem  beide  Ge-
meinden zu einem landestypischen Im-
biss ein.

Sonntag, 9. März 2025
um 10:00 Uhr in Kroppen zum Gottes-
dienst anlässlich des Weltgebetstages

Elisabeth Slusarek

Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein, was bedeutet "wunderbar geschaffen" in unse-
ren Kontexten? Lassen Sie sich im Rahmen der Veranstaltungen zum Weltgebetstag von den Christinnen  
der Cookinseln, die viele Tausend Kilometer von uns entfernt leben, beim Antwortsuchen inspirieren.
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Evangelischer Kirchentag in Hannover vom 30. April – 4. Mai 2024
Herzliche Einladung, mitzufahren!

Wir  werden mit  einem Kleinbus zum Kirchentag fahren 
und im Gemeinschaftsquartier übernachten. Für die Teil-
nahme am Kirchentag gibt es eine Schulfreistellung. Er-
wachsene können Bildungsurlaub beantragen. Mitfahren 
können Jugendliche ab Klasse 9.

In den Kosten sind die Dauerkarte, Unterkunft im Ge-
meinschaftsquartier  (mit  Frühstück)  und  die  Fahrt  zum 
Kirchentag enthalten.

• Kosten für Jugendliche maximal 90,00 € (Ermäßigung möglich)
• Kosten für Erwachsene maximal 180,00 €

Weitere Informationen und Anmeldung erhalten Sie bei Pfarrerin Angelika Scholte-Reh.
Angelika Scholte-Reh

Frühstückstreffen in Frauendorf
mit Sprecherin Manuela Otto am 15. März 2025 von 9:00 bis 11:00 Uhr

Wir haben als  Sprecherin für  das Frühstückstreffen Manuela Otto 
eingeladen. Ihr Thema ist: „Alles, was du brauchst, ist Liebe!“

Frau Otto lebt mit ihrem Mann Frank in Geyer im Erzgebirge. Die 
Wirtschaftskauffrau  und  Gemeindepädagogin  spricht  bei  Jugend-/
Gottesdiensten,  Frauentreffen  und  Kinderevangelisationen.  Seit 
2011 ist sie mit ihrem Mann im Verein „Mastering Your Life e. V.“ tätig. 
Sie gründeten das Projekt „Licht auf dem Berg“ mit Sitz in Annaberg-
Buchholz und veranstalten mit einem Team Rüstzeiten für Teenager, 
Lobpreisabende und Jüngerschaftsschulen.

Weitere Termine des  FRÜHSTÜCKSTREFFENS: Neben dem 15. März laden wir 
Sie auch am  10. Mai, 13. September und 15. November herzlich zu unserem Früh-
stückstreffen ein.

Mona Kleinig mit dem Team des Frühstückstreffens
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
im Februar, März und April

Gottesdienste im Februar
Sonntag, 2. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias Kollekte

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst mit Abendmahl Bahnhofsmission
Görlitz09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Frauendorf Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst mit Abendmahl

10:30 Uhr Tettau Gottesdienst mit Ehrenamtsdank

Sonntag, 9. Februar – 4. Sonntag vor der Passionszeit

09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst Gefängnisseelsorge 
und Wohnungslosen-
hilfe (je ½)

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

14:00 Uhr Kroppen Valentinsgottesdienst

Sonntag, 16. Februar – Septuagesimae

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst Kirchentagsarbeit des 
Landesausschusses 
Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlau-
sitz des DEKT e. V.

09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Frauendorf Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

10:30 Uhr Schraden Gottesdienst

Sonntag, 23. Februar – Sexagesimae

09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst Von Cansteinsche Bi-
belanstalt in Berlin 
e. V.

09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

Gottesdienste im März
Sonntag, 2. März – Estomihi

09:00 Uhr Frauendorf Gottesdienst mit Abendmahl Frauenarbeit, Männer-
arbeit, Familienbil-
dung und das Projekt 
Leben in Vielfalt

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst mit Abendmahl

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

10:30 Uhr Tettau Gottesdienst
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Mittwoch, 5. März Kollekte

18:00 Uhr Kroppen
Passionsandacht:
Fenster auf – Atem des Lebens

Freitag, 7. März – Weltgebetstag

18:00 Uhr Tettau
Gottesdienst zum Weltgebetstag mit ge-
meinsamem Essen im Anschluss

18:00 Uhr Ortrand
Gottesdienst zum Weltgebetstag mit ge-
meinsamem Essen im Anschluss

Sonntag, 9. März – Invocavit

09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst Besondere Aufgaben 
der Evangelischen Kir-
che in Deutschland

10:00 Uhr Kroppen Gottesdienst zum Weltgebetstag

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

Mittwoch, 12. März

18:00 Uhr Kroppen
Passionsandacht:
Seufzen – Gottes Geist vertritt uns

Sonntag, 16. März – Reminiscere

09:00 Uhr Frauendorf Gottesdienst Eigene Gemeinde

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst mit Abendmahl

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst mit Abendmahl

10:30 Uhr Schraden Gottesdienst

Mittwoch, 19. März

18:00 Uhr Kroppen
Passionsandacht:
Singen – Wer singt, betet doppelt

Sonntag, 23. März – Oculi

09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst Partnerkirchen in Afri-
ka10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst
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Mittwoch, 26. März Kollekte

18:00 Uhr Kroppen
Passionsandacht:
Frischer Wind – Mit Jesu Geist beschenkt

Sonntag, 30. März – Lätere

09:00 Uhr Frauendorf Gottesdienst Kirchenmusik – kir-
chenmusikalische Aus-  
und Fortbildung

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

10:30 Uhr Tettau Gottesdienst

Gottesdienste im April
Mittwoch, 2. April

18:00 Uhr Kroppen
Passionsandacht:
Dicke Luft – Vom Segen der Verschwendung

Sonntag, 6. April – Judica

09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst Ökumenisches Frauen-
zentrum Evas Arche 
e. V.

09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

Mittwoch, 9. April

18:00 Uhr Kroppen
Passionsandacht:
Ruhe finden – Das Geschenk der Stille

Sonntag, 13. April – Palmsonntag

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst Ev. Schulverein NY / 
GR e. V. und Johanne-
um HOY (je ½)

09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Frauendorf Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

10:30 Uhr Schraden Gottesdienst

Mittwoch, 16. April

18:00 Uhr Kroppen
Passionsandacht:
Osterwunderluft
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Donnerstag, 17. April – Gründonnerstag Kollekte

19:00 Uhr Frauendorf Gottesdienst mit Tischabendmahl Arbeit des Interreligiö-
sen Dialogs19:00 Uhr Tettau Gottesdienst mit Tischabendmahl

Großkmehlen siehe Tettau

Ortrand siehe Tettau

Freitag, 18. April – Karfreitag

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst mit Abendmahl Hospiz- und Trauerar-
beit09:00 Uhr Kroppen Gottesdienst mit Abendmahl

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst mit Abendmahl

14:30 Uhr Lindenau Andacht zur Sterbestunde Jesu

Sonntag, 20. April – Ostersonntag

05:00 Uhr Kroppen
Osterfrühgottesdienst mit gemeinsamem 
Osterfrühstück im Anschluss

Umweltarbeit der Lan-
deskirche und Arbeit 
der Berliner Stadtmis-
sion (je ½)05:00 Uhr Lindenau

Osternacht mit gemeinsamem Osterfrüh-
stück im Anschluss

09:00 Uhr Großkmehlen Familiengottesdienst zu Ostern

09:00 Uhr Kroppen Familiengottesdienst zu Ostern

10:30 Uhr Ortrand Familiengottesdienst zu Ostern

Montag, 21. April – Ostermontag

09:00 Uhr Frauendorf Ostergottesdienst Kirchlicher Fernunter-
richt10:30 Uhr Schraden Gottesdienst mit Posaunenchor

Großkmehlen siehe Schraden

Ortrand siehe Schraden

Sonntag, 27. April – Quasimodogeniti

09:00 Uhr Großkmehlen Gottesdienst Jugendbildungsstätte 
und Rüstzeitenheim 
Helmut-Gollwitzer-
Haus

10:00 Uhr Kroppen
Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

10:30 Uhr Tettau Gottesdienst
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Vorschau: Erste Gottesdienste im Mai

Sonntag, 4. Mai – Misericordias Domini Kollekte

09:00 Uhr Frauendorf Gottesdienst Ev. Suchthilfe und Hil-
fe für Menschen in 
Notlagen (je ½)

09:00 Uhr Lindenau Gottesdienst

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst

10:30 Uhr Ortrand Gottesdienst

Sonntag, 11. Mai – Jubilate

10:30 Uhr Kroppen Gottesdienst Missionarische Dienste

10:30 Uhr Ortrand
Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden

Großkmehlen siehe Ortrand

Schraden siehe Ortrand

Bitte beachten Sie: Änderungen am Gottesdienstplan sind vorbehalten. Wir bitten Sie da-
her, auch die Aushänge zur Kenntnis zu nehmen.
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Geburtstage
in unseren Gemeinden

An dieser Stelle möchten wir Menschen aus unseren 
Gemeinden gratulieren, die in den Monaten Februar, 
März oder April den 70., 75., 80., 85. oder jedes folgen-
de Jahr Geburtstag feiern.

Euch, die wir nennen, und allen anderen, die im Februar,  
März oder April Geburtstag feiern, wünschen wir alles Gu-
te und Gottes Segen.

Geburtstage im Februar 2025

*** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Geburtstage im März 2025

*** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***
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Geburtstage im April 2025

*** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***
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Taufen
in unseren Gemeinden

*** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Wir wünschen den Täuflingen, den Eltern und Paten Gottes Segen.

Trauungen und Jubelhochzeiten
in unseren Gemeinden

*** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Wir wünschen den Paaren alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.
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Ich will singen 
von der Gnade 

des HERRN 
ewiglich und 

seine Treue 
verkünden mit 

meinem Munde 
für und für.

Psalm 89,2



Beerdigungen
in unseren Gemeinden

*** AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN ENTFERNT ***

Wir wünschen allen Familien und Angehörigen Gottes Trost in der Zeit des Abschieds.

Hinweis auf  das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Gemeindeglieder- 
und Amtshandlungsdaten: Im Gemeindebrief werden regelmäßig die kirchlichen Amts-
handlungen veröffentlicht. Gemeindeglieder, die  mit  der  Veröffentlichung ihrer  Daten 
nicht einverstanden sind, können dem Gemeindekirchenrat oder dem Kirchenbüro ihren 
Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktions-
schluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruches nicht garantiert 
werden kann.
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Regelmäßige Zusammenkünfte und andere Termine
in unseren Gemeinden

Kirchengemeinden Großkmehlen und Ortrand

Christenlehre in Großkmehlen (1. – 6. Klasse):
• Montag, 13:30 – 14:20 Uhr im Wohn- und Gemeindehaus in Großkmehlen

Die Kinder werden vom Hort abgeholt und zurückgebracht.

Christenlehre in Ortrand (1. – 6. Klasse):
• Donnerstag, 14:30 – 15:30 Uhr im Pfarrhaus in Ortrand

Konfirmandenunterricht:
• 7. Klasse: Dienstag, 16:45 – 17:45 Uhr in Großkmehlen (Schulstr. 1)
• 8. Klasse: Donnerstag, 16:00 Uhr

Frauenhilfe:
• 1. Dienstag im Monat, 18:00 Uhr im Wohn- und Gemeindehaus in Großkmehlen

Seniorenkreis:
• 2. Montag im Monat, 15:00 Uhr im Pfarrhaus in Ortrand

Flötenkreis:
• Dienstag, 18:30 im Pfarrhaus in Ortrand

Posaunenchor:
• Montag, 19:00 Uhr in der St.-Barbara-Kirche Ortrand

Kirchengemeinde Kroppen

Christenlehre in Kroppen:
• Gotteskinder I (1. – 3. Klasse): Donnerstag, ab 15:30 – 17:00 Uhr
• Gotteskinder II (1. – 3. Klasse): Freitag, ab 15:30 – 17:00 Uhr

Die Kinder werden jeweils um 15:00 Uhr vom Hort abgeholt.

• Bibel und Kreativität (4. – 6. Klasse): Donnerstag, 17:00 – 18:30 Uhr

Christenlehre in Frauendorf (1. bis 6. Klasse):
• Dienstag, 15:00 – 16:00 Uhr

Konfirmandenunterricht (7. und 8. Klasse):
• Montag (14-tägig), 17:30 – 19:30 Uhr in Kroppen

Junge Gemeinde (für alle Jugendlichen im Pfarrsprengel ab Klasse 9):
• Mittwoch, 17:30 – ca. 21:00 Uhr im Pfarrhaus in Kroppen (Dorfstr. 17)
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Konfirmanden-Freizeit gemeinsam mit der Jungen Gemeinde:
• 24. – 27. April 2025 (Mittwoch – Sonntag) in Frauendorf

Flötenkurs für Anfänger und Anfängerinnen unter Leitung von Kantor Leue:
• Dienstag, 17:30 – 18:30 Uhr in Kroppen

Gitarren-Kreis:
• Dienstag, 18:00 – 18:30 Uhr in Kroppen

Posaunenchor:
• Anfänger und Anfängerinnen: Montag, 17:00 Uhr in Kroppen
• Posaunenchor: Montag, 19:00 Uhr in Kroppen

Hauskreis mit Bibelgespräch:
• Dienstag, 18. Februar, 18. März und 15. April 2025, jeweils 19:00 Uhr in Kroppen

Kirchenkaffee Kroppen:
• Mittwoch, 12. Februar, 12. März, 2. April 2025, jeweils 14:00 Uhr in Kroppen

Bibelkaffee:
• Mittwoch, 19. Februar und 19. März 2025, jeweils 15:00 Uhr in Kroppen

GKR-Sitzungen:
• Monatlich am Mittwoch (Termine nach Absprache), 19:30 Uhr in Kroppen

Kirchengemeinde Lindenau

Christenlehre:
• Lindenau: Dienstag, ab 15:30 Uhr im Gemeindezentrum
• Tettau und Schraden: Donnerstag, ab 16:00 Uhr in der Lutherkapelle in Tettau

Konfirmandenunterricht (für die Kirchengemeinden Großkmehlen, Lindenau und Ortrand):
• Dienstag, 16:45 – 17:45 Uhr in Großkmehlen (Schulstr. 1)

Junge Gemeinde (für alle Jugendlichen im Pfarrsprengel ab Klasse 9):
• Mittwoch, 17:30 – ca. 21:00 Uhr im Pfarrhaus in Kroppen (Dorfstr. 17)

Kirchencafé in Lindenau:
• Jeden 2. Mittwoch im Monat um15:00 Uhr im Gemeindehaus (Pfarrhaus)

Frauenkreis in Tettau:
• Jeden 2. Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr im Martin-Luther-Haus (Lutherkapelle)
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Gemeindekirchenratswahlen
im November 2025

Im diesem Jahr wählen wir die Gemeindekirchenräte neu. Natürlich suchen wir Men-
schen, die sich gerne beteiligen und Verantwortung in der Kirchengemeinde sowie für 
die Menschen übernehmen möchten.

Wir freuen uns, wenn wir 
darüber miteinander ins 
Gespräch kommen!
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In eigener Sache
Werbe-Unterstützung für unseren Gemeindebrief

Liebe Gewerbetreibende und

freiberuflich tätige Menschen!

Gerne würden wir  Ihnen die  Möglichkeit 
einräumen, in unserem Gemeindebrief für 
Ihr  Unternehmen  zu  werben  und  damit 
das Erscheinen (viermal im Jahr) zu unter-
stützen.

Wenn Sie daran interessiert sind, neh-
men  Sie  bitte  Kontakt  zu  unserem  Kir-
chenbüro in Lindenau auf, damit alles wei-
tere (u. a. Anzeigengröße und Kosten) dazu 
besprochen werden kann.

Ihr Ansprechpartner:

Kirchenbüro Lindenau
Frau Monika Richter-Möllerke

Von Minckwitz-Allee 1
01945 Lindenau

Telefon: 035755 52273
E-Mail: pfarramt-lindenau@t-online.de

Bürozeiten: Mittwoch 9:00 – 14:00 Uhr 
und Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Edgar Lindemann
Teichweg 7 – 01945 Tettau

Tel-Nr.: 03574 4665241
Softeis, Waffeln, Kaffeespezialitäten

Flammkuchen
kalte und warme Speisen

Familienfeiern
Biergarten

Behindertengerecht, kinderfreundlich
Montag und Dienstag: Ruhetag

Wir sagen
DANKE
für Ihre

Unterstützung!
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Kontakte & Ansprechpartner
der evangelischen Kirche in der Region Ortrand

Pfarrerinnen
Kirchengemeinden Großkmehlen, Lindenau und Ortrand:
Pfarrerin Ursula Wegmann
Elsterwerdaer Str. 7, 01990 Ortrand
Telefon: 035755 552599
E-Mail: ursula.wegmann@gemeinsam.ekbo.de

Kirchengemeinde Kroppen:
Pfarrerin Angelika Scholte-Reh
Dienstlich: Dorfstr. 17, 01945 Kroppen
Telefon: 035755 699321 / Mobil: 0179 321 7775
E-Mail: angelika.scholte-reh@gemeinsam.ekbo.de
Sprechstunde im Pfarrhaus Kroppen: Freitag 17:00 – 18:00 Uhr

Gemeindebüros
Kirchengemeinden Großkmehlen und Ortrand:
Frau Ines Barth
Elsterwerdaer Straße 7, 01990 Ortrand
Telefon: 035755 363 / Fax: 035755 53812
E-Mail: kirche_ortrand-grosskmehlen@t-online.de
Bürozeiten: Mittwoch 14:30 – 18:00 Uhr

Kirchengemeinde Lindenau:
Frau Monika Richter-Möllerke
Von-Minckwitz-Allee 1, 01945 Lindenau
Telefon: 035755 52273
E-Mail: pfarramt-lindenau@t-online.de
Bürozeiten: Mittwoch 9:00 – 14:00 Uhr und Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Kirchengemeinde Kroppen:
Frau Gitta Gebel
Dorfstr. 17, 01945 Kroppen
Telefon: 035755 306
E-Mail: info@kirche-kroppen.de
Bürozeiten: Dienstag 13:00 – 16:00 Uhr und Donnerstag 13:00 – 15:30 Uhr

–  25  –

KONTAKTE & ANSPRECHPARTNER



Vorsitzende der Gemeindekirchenräte
Großkmehlen: Pfarrerin Ursula Wegmann Telefon: 035755 552599
Lindenau: Herr Edgar Lindemann Telefon: 0151 64317599
Kroppen: Herr Olaf Roschke Telefon: 0170 5388311
Ortrand: Frau Elisabeth Slusarek Telefon: 035755 50861

Ansprechpartnerin für sexualisierte Gewalt
Frau Annett Magister
Telefon: 035755 697472

Kontoverbindungen
Kirchengemeinde Großkmehlen:
Sparkasse Niederlausitz
IBAN: DE62 1805 5000 3071 0019 74
BIC: WELADED1OSL

Kirchengemeinde Lindenau:
Sparkasse Niederlausitz
IBAN: DE57 1805 5000 3071 0067 20
BIC: WELADED1OSL

Kirchengemeinde Kroppen mit Frauendorf:
Sparkasse Niederlausitz
IBAN: DE92 1805 5000 0380 0320 90
BIC: WELADED1OSL

Kirchengemeinde Ortrand:
Sparkasse Niederlausitz
IBAN: DE21 1805 5000 3071 0014 51
BIC: WELADED1OSL

Impressum
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Großkmehlen im Auftrag 
des Evangelischen Pfarrsprengels Region Ortrand

Redaktion: Anika Gerlach, Ina Niemann, Olaf Roschke, Ursula Wegmann 
(verantwortlich im Sinne des Presserechts)

Nächster Redaktionsschluss: 15. März 2025

Bilder  ohne Kennzeichnung:  Gemeindebrief  – Magazin  für  Öffentlich-
keitsarbeit

Satz und Gestaltung: Conrad Kreter

Druck: GemeindebriefDruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen
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Bilder von den Kindertagen im Oktober 2024 in Frauendorf, Thema: „Alles in Liebe“. Oben: Eine  
Frau salbt Jesus; Mitte: „Alles in Liebe“; Unten: Eine Samaritanerin überzeugt Jesus, ihrer Tochter zu  
helfen. – Fotos: Angelika Scholte-Reh
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